
 

 

 

 

Gesundheit und Krankenversorgung 

 

Die ärztliche Versorgung in Erftstadt ist gut. Sowohl allgemein praktizierende Ärzte 

als auch Fachärzte sind in ausreichender Zahl vertreten.  

 

Ein wichtiges Standbein der Gesundheitspolitik in Erftstadt ist unser Krankenhaus. 

Das Marien-Hospital ist und bleibt der Garant für eine ortsnahe 

Krankenhausgrundversorgung der Menschen in Erftstadt und Umgebung. 

 

Wir Sozialdemokraten begrüßen und fördern die Bemühungen des Marienhospitals, 

sich zunehmend als ein Gesundheitszentrum zu profilieren. Die Schaffung eines 

stationären Hospizes und die Einrichtung einer Dialyse-Praxis fanden unsere 

uneingeschränkte Zustimmung. Die Frauenthaler Gespräche vermitteln Information 

und Aufklärung über aktuelle Fragen zu verbreiteten Krankheiten und anderen 

Bereichen rund um Gesundheit und Genesung. Die Angebote für Koronar-Sport, 

Erste-Hilfe-Kurse, Schulungen für Bluthochdruckkranke und viele andere Aktivitäten 

zeigen, dass das Marienhospital in Frauenthal sich als moderner 

Gesundheitsdienstleister versteht. 

 

Die Stadt und das Marienhospital Frauenthal sichern in enger Kooperation das 

Notarztsystem in unserer Stadt. Die SPD wird sich auch in Zukunft dafür einsetzen, 

dass ausreichende personelle und sachliche Kapazitäten für ein optimales 

Notarztsystem zur Verfügung stehen. 

 

Mit der Kurzzeitpflege im Altenheim Frauenthal und der Einrichtung einer 

besonderen Demenz-Wohngruppe wurde eine bisher bestehende Lücke in der 

Erftstädter Versorgung kranker Menschen geschlossen. Damit ist unser 

Gesundheitssystem in Erftstadt noch engmaschiger geworden. 

 


